
   

 

 
 

Niederschrift 
zur 2. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 

Ausschusses Kultur, Tourismus und 
Landesgartenschau der Stadt Zossen 

 
 

 Sitzungstermin: Dienstag, den 10.02.2009 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 22:02 Uhr 

 Ort, Raum: Rathaus der Stadt Zossen, Konferenzraum im Erdgeschoss, 
Marktplatz 20, 15806 Zossen 

Anwesend sind: 
 
Ausschussvorsitzender 
Herr Carsten Preuß  
Ausschussmitglieder 
Herr Dr. Rainer Reinecke  
Herr Reinhard Schulz  
sachkundige Einwohner 
Frau Sabine Friedrich  
Frau Ulrike Herrmann  
Herr Klaus Reinhard  
Herr Andreas Sakowski  
Frau Dietlinde Sülflow  
Wirtschaftsförderung 
Herr Günter Grunow  
Gäste 
Bürger Frau Dr. Tessa Beulshausen und Herr Jochen 

Gebauer; Verein "pro Mellensee" 
Herr Fred Hasselmann MAZ 
 
Es fehlen: 
 
Ausschussmitglieder 
Herr Rainer Zurawski entschuldigt 
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung durch den  Ausschussvorsitzenden 

 Der Ausschussvorsitzende, Herr Preuß eröffnet die Sitzung und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
 

zu 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 

 Von 6 Ausschussmitgliedern waren 3 anwesend > nicht beschlussfähig. 
 
 



   

zu 3 Feststellung der Tagesordnung 

 Änderung der Tagesordnung:  
Punkt 10 wird zu Punkt 8, es folgt als neuer Punkt 9 der alte Punkt 8 und 10. ist neue die 
Beratung zur touristischen Bestandserfassung. 
 
Feststellung der Tagesordnung:  3/0/0 
 
 

zu 4 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 
öffentlichen Teil der Sitzung des Ausschusses vom 06.01.2009 

 Niederschrift vom 06.01.2009: 3/0/0 mit Ergänzungen 
    auf S. 2, zu 7 – Gestattungsrichtlinie für Rechtlinie und 
    S. 7, Herr Preuß: alternativer Beschlussvorschlag 
 
 

zu 5 Bericht aus der Verwaltung 

 entfällt 
 
 

zu 6 Anfragen und Mitteilungen der Ausschussmitglieder 

 Herr Schulz: Internet – die öffentlichen Räumlichkeiten werden in Kallinchen 
nicht über die Stadt, sondern über den Heimatverein vermietet. 
Außerdem ist speziell bei den Freizeitangeboten immer nur 
Zossen präsent und nicht deren Ortsteile. In jeder 
Ausschusssitzung sollte Auskunft über den Stand der Leader-
Vorhaben gegeben werden.  

 
Herr Dr. Reinecke: Konzept zur Gestaltung der Internetseiten wurde ohne 

Vorstellung im Ausschuss kurzfristig von der Stadt ins Netz 
gestellt. 

 
Herr Gebauer/ 
Frau Dr. Beulshausen: Bitte sich schon heute Gedanken zum Wandertag TF 2012 

machen. 
 
 

zu 7 Einwohnerfragestunde 

 Herr Grahl: Wann werden ihm Angebote zum Flächentausch unterbreitet? 
 
 

zu 8 Beratung zum Thema Gewässer im Stadtgebiet 

 Herr Gebauer: Er verliest seine Resolution gegen die Privatisierung unserer Seen. 
Gegen die Privatisierungsabsichten des Bundes sollte Zossen 
gemeinsam mit Am Mellensee zusammen arbeiten und den Landkreis in 
die Pflicht nehmen. 
Hinweis auf die Veranstaltung „Seenprivatisierung“ am 01.04.2009, um 
19:00 Uhr, im Wildpark.  

 
Herr Preuß: Vielleicht können wir über den Naturschutzfonds Bbg. Mittel zum Ankauf 

der Seen erhalten. ein Beschlussvorschlag ist in Bearbeitung. 
 
Herr Schulz: Bitte nicht den Motzener See vergessen, obwohl er sich im 

Landeseigentum befindet. 
 
 
 
 



   

zu 9 Wahl des Stellvertreters des Vorsitzenden des Ausschusses für Kultur, Tourismus 
und Landesgartenschau 

 Vorschlag von Herrn Preuß = Herr Schulz 
Abstimmung: 3/0/0 
 
 

zu 10 Beratung zur touristischen Bestandserfassung 

 Sehr umfangreiche Ausarbeitung. 
 
 
 

zu 11 Beratung zum Thema Kalkschachtöfen 

 Herr Preuß übergab ein Konzept zur Sanierung/Umnutzung der Kalkschachtöfen. 
 
 

zu 12 Anträge von Fraktionen 

  
zu 12.1 Antrag der Fraktion Die Linke vom 23.01.2009, eingegangen bei der Stadt Zossen 

am 26.01.2009: 
Dringlichkeitsantrag - Konjunkturpaket der Bundesregierung optimal nutzen 
Vorlage: 007/09 

 Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverwaltung wird aufgefordert, in enger Zusammenarbeit mit allen Fraktionen der 
Stadtverordnetenversammlung, eine Vorschlagsliste von förderfähigen schnell 
umsetzbaren Projekten zu erstellen, die im Zuge des Konjunkturpaketes I und II 
umgesetzt werden könnten. 
 
Die Stadtverwaltung wird aufgefordert, für die Projekte der von der SVV bestätigten 
Projektliste die notwendigen planerischen Vorarbeiten zu veranlassen, um möglichst 
schnell in der Lage zu sein, Geld aus dem Paket für konkrete Projekte abfordern zu 
können.  
 
Bei der Erarbeitung der Vorschlagliste sind folgende Vorhaben prioritär zu behandeln: 
 
Investitionsschwerpunkt Bildung (insb. Kitas, Schulen, Hochschulen und insbes. 
energetische Sanierung) 

- Kina-Neubau Wünsdorf 
- Erweiterung Oberschule Wünsdorf 
- Energetische Gebäudesanierung der Grundschule Glienick 
- Photovoltaikanlage auf dem Dach der Grundschule Zossen 

 
Investitionsscherpunkt Infrastruktur 

- Skaterpark Zossen 
- Rückbau von Gebäuden auf dem Grundstück „Kalkschachtöfen“  

 
3/0/0 bei Streichung von 2 kompletten Absätzen (siehe BV) 
 
 

zu 13 Schließung der Sitzung 

 Herr Preuß schließt um 22:02 Uhr die Sitzung. Der nichtöffentliche Teil wird nicht mehr 
behandelt. 
 

 
Carsten Preuß    Günter Grunow 
Ausschussvorsitzender   Protokollant 
 


